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Das 
Zeitungsprojekt

von Anna und Laura

In dem Zeitungsprojekt haben wir uns eine 
Woche lang mit  unterschiedlichen Projekten 
und Themen auseinander gesetzt. 
Währenddessen haben wir Interviews geführt 
und Artikel geschrieben. Das Team hat viele 
Ideen gesammelt und neue Leute 
kennengelernt. Gemeinsam mit 26 
Schülerinnen und Schülern haben wir diese 
Zeitung geschrieben.

Das Projekt ,, le café“

Die Projektgruppe von Frau Elfgen 
und Frau Billker hat den 

Klassenraum der 6c zum Café 
umgestaltet und verkauft dort   am 

Schulfest selbsgemachte Creps, 
Erdbeermarmelade und 

Apfelkompott.

von Laura
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Die 
Projektwoche

Badminton mit Leidenschschaft
von Leon
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Ob Wandmalereien, coole Bauwerke 
oder soziale Projekte, während dieser 
Woche tun die Kinder alle möglichen 
kreativen Dinge.
Dieses Jahr gibt es die Projektwoche, 
weil das JSG 120 Jahre geworden ist. 
Die Woche beginnt am 29.06 und 
endet am 03.07 . Die Schüler können 
eins von vielen interessanten Projekten 
wählen jedes Projekt wird von ein bis 
zwei Lehrern geleitet. Außerdem wird 
dieses Jahr eine große 9 mal 7 Meter 
Erde auf eine Wand der Schule gemalt. 
Freitag, am letzten Tag der Woche 
werden die Projekte vorgestellt vor 
Eltern

Tobi spielt seit sechs Jahren Badminton und wurde durch seinen Bruder auf 
den Sport aufmerksam. Ihm gefällt besonders, dass Badminton viel Spaß 

macht. Er Trainiert zweimal pro Woche und spielt im Verein.
Für Tobi sind Schnelligkeit, gute Reflexe und die richtige Ausrüstung 

besonders wichtig.
Sein größter Erfolg war der Sieg bei einem NRW-Turnier. Sein schwerstes 

Spiel bestritt er gegen seinen Trainer. In Zukunft möchte er der beste 
Badmintonspieler Österreichs werden. Anfängern rät er, vor allem die 

Rückhand zu üben und sich vor jedem wichtigen Spiel gut aufzuwärmen
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Unsere Lehrer/innen
von Anna, Hanna, Mirja und Miriam
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Frau Knopp

Frau Rudolph

Herr Horstmann

1. Wer lässt seine/ihre Kaffeetasse immer 
herumstehen?
Herr Horstmann selbst 
2. Wer ist die Mutti/Vati des 
Lehrerzimmers? 
---
3. Was darf im Leherzimmer nicht fehlen?
Kaffeeautomat 
4. Wer ist am meisten/wenigsten im 
Lehrerzimmer?
Herr Horstmann selbst 
5. Wer ist die Stimmungskanone? 
Mathe Rudolph 
6. Wer ist der/die Kopierfee?
Englischlehrer 
7. Wer darf im Lehrerzimmer nicht fehlen? 
---
8. Ein random Fakt über Sie?
Seine Brillenstärke 3,75/3,25

1. Wer lässt seine/ihre Kaffeetasse immer 
herumstehen?
Herr Schreiber 
2. Wer ist die Mutti/Vati des Lehrerzimmers? 
Frau Goßen 
3. Was darf im Leherzimmer nicht fehlen? 
Kaffee & Süßes 
4. Wer ist am meisten/wenigsten im 
Lehrerzimmer? 
Herr Schreiber & Frau Köhnen/ Herr Tepner 
5. Wer ist die Stimmungskanone? 
Herr Kretschmar 
6. Wer ist der/die Kopierfee?
Frau Goßen 
7. Wer darf im Lehrerzimmer nicht fehlen? 
Herr Horstmann
8. Ein random Fakt über Sie? 
„Links von mir sitzt Frau Gogol und rechts von 
mir Herr Scholten“ 

1. Wer lässt seine/ihre Kaffeetasse immer herumstehen?
Herr Schreiber 
2. Wer ist die Mutti/Vati des Lehrerzimmers? 
Frau Boxwell 
3. Was darf im Lehrerzimmer nicht fehlen? 
Wasserkocher (für Tee), Milch
4. Wer ist am meisten/wenigsten im Lehrerzimmer? 
ReferendarInnen/Herr Tepner & Herr Walper 
5. Wer ist die Stimmungskanone?
 Frau Reckmann & Frau Boxwell 
6. Wer ist der/die Kopierfee?
Frau Knopp, Englischfachkräfte & Frau Paeßens 
7. Wer darf im Lehrerzimmer nicht fehlen? 
Frau Rohloff 
8. Ein random Fakt über Sie? 
„Meine Lieblingsstadt ist Vancouver.“
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Unsere Lehrer/innen
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Herr Schreiber
Frau Bur Evans

Frau Siemens

Herr Wittig

1. Wer lässt seine/ihre Kaffeetasse immer 
herumstehen?
 -
2. Wer ist die Mutti/Vati des Lehrerzimmers? 
Sie nicht 
3. Was darf im Leherzimmer nicht fehlen? 
Kaffee
4. Wer ist am meisten/wenigsten im 
Lehrerzimmer?
Alle andere / Sie
5. Wer ist die Stimmungskanone? 
Mathe Rudolph 
6. Wer ist der/die Kopierfee?
Englischleher 
7. Wer darf im Lehrerzimmer nicht fehlen? 
 Die Bescheid wissen und einen Plan haben
8. Ein random Fakt über Sie?
 ,,Ich bin verpeilt und habe Schuhgröße 38‘‘
 

1. Wer lässt seine/ihre Kaffeetasse immer 
herumstehen?
Herr Schreiber selbst 
2. Wer ist die Mutti/Vati des Lehrerzimmers? 
Mathe Rudolph 
3. Was darf im Leherzimmer nicht fehlen? 
Kaffeemaschiene
4. Wer ist am meisten/wenigsten im 
Lehrerzimmer? 
-/ Walper & NaWi-Leute 
5. Wer ist die Stimmungskanone? 
Frau Hinzmann (wegen Kuchen), Herr Brand & 
Herr Reising
6. Wer ist der/die Kopierfee?
Alle Englischfachkräfte 
7. Wer darf im Lehrerzimmer nicht fehlen? 
Sein Stuhl
8. Ein random Fakt über Sie? 
„Ich frühstücke selten!“ 

1. Wer lässt seine/ihre Kaffeetasse immer 
herumstehen?
„Alle räumen die meistens weg.“ 
2. Wer ist die Mutti/Vati des 
Lehrerzimmers? 
Frau Boxwell
3. Was darf im Lehrerzimmer nicht fehlen? 
Kaffee & Frau Goßens Dose mit Keksen 
4. Wer ist am meisten/wenigsten im 
Lehrerzimmer? 
 Alle anderen/Herr Walper & Herr Tepner 
5. Wer ist die Stimmungskanone?
Herr Horstmann 
6. Wer ist der/die Kopierfee?
Englisch- & Deutschlehrerinnen
7. Wer darf im Lehrerzimmer nicht fehlen? 
Ihr ganzer Tisch (Köhler, Goßen, Walper, 
Könen) 
8. Ein random Fakt über Sie? 
„Ich kann besser singen als malen!“ 

1. Wer lässt seine/ihre Kaffeetasse immer 
herumstehen?
Meistens niemand 
2. Wer ist die Mutti/Vati des Lehrerzimmers? 
Frau Boxwell 
3. Was darf im Leherzimmer nicht fehlen? 
Ordnung 
4. Wer ist am meisten/wenigsten im Lehrerzimmer? 
-/ Herr Wittig 
5. Wer ist die Stimmungskanone?
Frau Boxwell & Herr Bomhauer 
6. Wer ist der/die Kopierfee?
Musik- und Englischlehrer 
7. Wer darf im Lehrerzimmer nicht fehlen? 
Alle 
8. Ein random Fakt über Sie? 
 „Ich singe laut auf der Autofahrt zur Schule” 
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Unsere Erde 
unsere 

Verantwortung

Die Aufgaben von 
I-Helferin Ela
von Aleah und Filia 
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Wir haben I-Helferin Ela besucht, und sie hat uns einen Einblick in 
ihren Arbeitsalltag gegeben. In der Projektwoche ist sie bei dem 

Gartenprojekt. „Im Projekt helfe ich den Kindern beim Vogelhäuser 
bauen.“, erzählt sie uns. Außerdem erleichtert sie außerhalb der 

Projektwoche den Kindern der Klasse 5e den regulären Schulalltag 
indem sie versucht Fragen zu beantworten. Ela ist ein guter 

Gesprächspartner für Pausen. „In den nächsten Tagen werden wir 
noch Marmelade machen, Lavendelsäckchen machen und mit der 

Strickliesel arbeiten.“, berichtet Ela.

Ein großes Projekt als Anfang der 
Projektwoche. Es inspiriert und 

motiviert die Schüler für ihre eigenen 
Projekte.

Der italienische Künstler Fabrizio 
Bianchini malt eine riesige Erde auf 

eine Wand des JSG. 
Es ist ein Internationales Projekt das für 
den Klimaschutz steht. Das Gemälde ist 

9 mal 7 Meter groß und sehr gut 
gemalt.



Wundert euch nicht, wenn ihr einen erwachsenden Mann auf dem Spielplatz spielen seht. 
Das ist wahrscheinlich ein Spielplatzkontrolleur von der Stadt Neukirchen-Vluyn. „Wir sind 

der Hausmeister für das gesamte öffentliche Eigentum der Stadt Neukirchen-Vluyn“, so 
erklärt Jens Schröder den Bauhof. Der Bauhof kümmert sich um alles, von Menschen über 

Straßen bis hin zu Pflanzen. Man erkennt sie meistens an der orangenen Kleidung mit 
reflektierenden Streifen. Einer der vielen Bereiche sind Grünflächen. Zum Bauhof gehören 

außerdem Friedhofswerter und Baumpfleger. Sir kümmern sich um die Pflege der 
Friedhöfe und pflegen so wie planen die Grünflächen. Ein großes Problem der 

Grünflächenpfleger sind die Hundehaufen. Sie treten bei ihrer Arbeit ständig in welche. 
Deswegen an dieser Stelle ein Appell an euch „Sammelt eure Hundehaufen auf!“
Auch die Baumkontrolleure treten häufig in Hundehaufen. Sie sind dazu da die 

Standfestigkeit der Bäume zu kontrollieren. Sie achten auf lose Äste, tote Äste und 
Pilzbefahl. Dazu benutzen sie verschiedene Werkzeuge zum Beispiel eine Hippe (das ist ein 
gebogenes Messer), einen Schonhammer und einen Sondierstab. Im Sommer arbeiten sie 

von 6:30 Uhr bis 15 Uhr. Im Winter arbeiten sie von 7:30 Uhr bis 16 Uhr. 
Bäume sehen wir nicht nur auf Grünflächen, sondern auch am Straßenrand. Dort stören sie 
leider auch manchmal, da sie die Gehwegplatten hochdrücken. Wenn das passiert kommt 

Damian Jank mit seinen Partnern ins Spiel. Sie reparieren den Gehweg, aber auch die 
Straßen mit Mischgut das sie in die Löcher füllen und plattstampfen. 

Zu den Straßen gehören auch die Straßenschilder. Diese werden ausgetauscht, repariert 
und grade gebogen. Damit wir unsere Stadt auch in der Nacht sehen können gibt es in 

Neukirchen-Vluyn circa 2500 Straßenlaternen. Um diese kümmert sich unter anderem 
auch Udo Huppers. Im Moment hat er zu tun, da alle Lampen in Neukirchen-Vluyn zu 
LED-Lichtern ausgetauscht werden. Dazu gehört Masten aufstellen, Kabel verlegen und 

neue Schaltkästen aufbauen. In Neukirchen-Vluyn gibt es rund 40 Schaltkästen, die alle mit 
Lichtsensoren ausgestattet sind. Auch ein großer wichtiger Teil des Bauhofes sind die 

Abwasserpumpen. Diese laufen 24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr. Es gibt sie von Rayen 
bis Niep. Insgesamt gibt es 26 große und 500 kleine Anlagen. Wenn es sie nicht geben 

würde käme das Abwasser aus den Kanaldeckeln und den Toiletten raus.
Abschließend lässt sich sagen, dass der Bauhof sehr wichtig ist und zu wenig Menschen 

wissen was er macht, denn wenn der Bauhof nicht mehr arbeiten würde, würden wir das an 
vielen Stellen merken zum Beispiel würden die rund 470 Mülleimer nicht mehr geleert 
werden und im Winter wären die Straßen sehr rutschig, da es keinen Winterdienst gäbe. 
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Kennt ihr den Bauhof 
schon?

von Alexa und Laura
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5 Fakten übers JSG
von Filia und Aleah

Das ominöse
 NaWi-Telefon

von Anna, Hanna,Miriam und Mirja
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1. Pro Tag werden 120 – 180 Mittagessen in der Mensa bestellt.
2. Am JSG gibt es 66 Lehrerinnen und Lehrer und 4 
Referendare.
3. Es gibt 70 Minuten Stunden am JSG.
4. Es gibt 805 Schülerinnen und Schüler am JSG.
5. Am JSG gibt es 5 fünfte Klassen , 5 sechste Klassen , 4 siebte 
Klassen , 4 achte Klassen , 4 neunte Klassen , 4 zehnte Klassen , 
eine EF und eine Q1. Insgesamt sind es also 28 Klassen. 

Wir Schülerinnen kennen es alle. Es hat uns schon mehrere Male den 
Unterricht, durch einen unerwarteten Anruf erheblich verkürzt. Das Telefon 
im Schrank. Es gibt viele Spekulationen rund um das Telefon. Doch wofür ist 
es wirklich da. Unbeteiligte Lehrerinnen spekulieren es könnte wichtig sein, 
wenn die Chemieräume explodieren. Doch das ist nur die halbe Wahrheit. 

Fachkundige Lehrerinnen berichten, dass es sich um ein Notfalltelefon 
handelt, um bei einem Unfall oder einem Vorfall direkt die Schulleitung 
erreichen können. Allerdings klingelt es trotzdem mehrere Male aus dem 

Schrank und das Sekretariat meldet, dass manche Schüler*innen wie immer 
zu spät sind. Also ist das gekennzeichnete Telefon, doch nicht so 

geheimnisvoll und wichtig falls es zu einem Notfall kommt. 
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Das Varieté
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2006 hat das Varieté ohne Motto an einem Donnerstagabend zum ersten 
Mal für Groß und klein eröffnet. Jeder der Lust hatte konnte dort das erste 

Mal sein Talent zeigen. 2007 gab es dann erstmals ein Motto “Varieté 
Stursberg-Awards“. Von da an gab es jedes Jahr ein Motto, 2013 war das JSG 
“Back to the Futere“. “Auf Wolke 7“ schwebte das JSG 2018. Dieses Jahr war 

das Motto etwas gruseliger es war “Schlimmer geht’s immer“ da es am 
Donnerstag den 12.März und Freitag den 13.März.2026 war. Die Shows vom 

Varieté Beginnen seit 20 Jahren um 19 Uhr und haben den Einlass 18:30 
Uhr. Das Varieté ist jedes Jahr ein voller Erfolg und ist meist Ausverkauft. 
Die Tage an denen das ist sind seit 20 Jahren gleich. Es startete mit einem 
Donnerstag, seit 2007 ist es aber immer donnerstags und freitags. Ich habe 

auch noch ein paar Fragen an Katharina Mildenberger aus der Q1 gestellt die 
beim Varieté dieses Jahr mit im Orgateam war. Als erste Frage hatte ich: Wie 
viel Arbeit war das für euch? Kathi: “Es war echt viel Arbeit, weil wir auch oft 
in unseren Klausurenphasen gleichzeitig unsere Zeit für das Varietéopfern 

mussten und das war echt manchmal schon echt sehr stressig, aber Frau 
Wenzel hat uns oft den Rücken gestärkt und deshalb war es all in all eine 

sehr schöne Erfahrung.“ Die zweite Frage war: Hat es Spaß gemacht? Kathi 
antwortete:“ Ja auf jeden Fall, aber gleichzeitig auch sehr viel Arbeit wofür 
man entsprechen Geduld braucht.“ Eine dritte Frage gab es auch: Würdest 

du es nochmal machen, wenn du könntest? Sie meinte:“ Ja, weil ich und 
meine Mitschüler sehr stolz auf uns waren.“ Wir wollten auch wissen wann 
die angefangen haben zu planen also habe ich gefragt: Wie lange habt ihr 
das geplant? “ Ich glaube schon im Oktober.“, meinte sie. Die fünfte Frage 
habe ich mir nicht nehmen lassen: Wie seid ihr auf das Motto gekommen? 
Kathi:“ Wir hatten sehr viele Ideen, allerdings haben wir uns sehr von dem 

Datum inspirieren lassen und dadurch konnten wir uns ein wenig etwas 
ableiten.“ Also wir merken bei so einem Varieté hat man ganz schön viel zu 

tun damit das so ein Erfolg wird
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Die Schule vor 120 Jahren
von Nick

Seite 9

Eine strenge und disziplinierte Form des Lernen

Die Schule hat sich in diesen 120 Jahren stark verändert, damals war es 
mehr diszipliniert, schwerer und schlimmer.

Damals waren Schüler aus verschiedenen Jahrgängen zusammen mit 
siebzig anderen in einen Klassenraum gequetscht und wenn sie Fehler 

gemacht oder unhöflich waren wurden sie geschlagen.
Außerdem haben sie auf Kreide Tafeln geschrieben während wir heute 

Whiteboards und Tablets haben.
Früher hatten die Schüler nur einen Lehrer und Klassenraum während wir 

heute für jedes Fach einen eigenen Lehrer und Raum haben.
Heutzutage gibt es sehr viele Fächer die unterrichtet werden während die 

Schulen damals mehr auf die Hauptfächer fokussiert waren.

Ein Polizist namens Norbert

Manchmal entstehen die besten Geschichten zufällig. Als wir einen 
Polizisten trafen, nutzten wir die Gelegenheit für ein paar ungewöhnliche 

Fragen.
Auf die Frage, ob er lieber einen entlaufenen Papagei oder zehn Enten 

einfangen würde, entschied er sich ohne Zögern für die Enten. Als 
nützlichste Superkraft für seinen Beruf nannte er die Fähigkeit, mit allen 
Menschen reden zu können. Strafzettel an andere Polizisten? Das komme 

durchaus vor, wenn diese privat unterwegs sind. 
Besonders in Erinnerung geblieben ist ihm ein Einsatz mit rund 300 

entlaufenen Schafen. Wer besser Auto fährt, er oder seine Kollegen? Seine 
Antwort: natürlich er selbst. Und die beste Comicfigur für den 

Polizeidienst? Für ihn ganz klar: Batman.

von Anna, Hanna,Miriam und Mirja
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Aufgrund der anhaltenden Hitze bildete sich am Abend des 26. Juni 2026 eine 
kräftige Gewitterzelle über Neukirchen-Vluyn, die für heftige Böen, Hagel 

und Starkregen sorgte. Das Sturmtief zog über das Stadtgebiet Neukirchen-
Vluyn und hielt die Feuerwehr bis in die frühen Morgenstunden in Atem.
Ab 22:03 Uhr gingen in kurzer Folge zahlreiche Notrufe ein. Aufgrund der 

Häufung der Einsätze in kurzer Zeit löste der stellvertretende Leiter der 
Feuerwehr, Thorsten Eckhardt, Vollalarm für das gesamte Stadtgebiet aus. 

Alle vier Einheiten rückten aus und waren bis etwa 01:30 Uhr im Einsatz. In 
der Nacht wurden 19 Einsatzstellen abgearbeitet. Überwiegend handelte es 

sich um umgestürzte oder entwurzelte Bäume, die teilweise einen 
erheblichen Beseitigungsaufwand mit sich brachten.

„Das Sturmtief kam ja plötzlich wie vom Himmel gefallen“, so Thorsten 
Eckhardt.

An der Niederrheinallee versperrte ein großer Baum sowohl die Fahrbahn als 
auch den Gehweg. Die Einsatzkräfte beseitigten das Hindernis mit zwei 

Kettensägen.
In der Bruchstraße mussten mehrere Bäume und Äste entfernt werden. Hier 
kamen sowohl Kettensägen als auch die Drehleiter zum Einsatz. Ein Baum 

stürzte dabei auf einen abgestellten Kleintransporter.
Am Schulzentrum blockierte ein großer Baum die gesamte Tersteegenstraße. 
Nach dem Beseitigen des Stammes mit der Kettensäge wurden anschließend 
lose beziehungsweise abgebrochene Äste mit Hilfe der Drehleiter entfernt.
In der Händelstraße stürzte ein großer Baum auf mehrere geparkte PKW. 

Zwei Kettensägen waren parallel im Einsatz. Im Anschluss wurden auch hier 
lose und abgebrochene Äste aus einem weiteren Baum mit der Drehleiter 

entfernt.
Einsätze am Folgemorgen

Am Morgen des 27. Juni 2026 kamen nach aktuellem Stand sechs weitere 
Einsätze im Stadtgebiet hinzu, bei denen letzte Sturmschäden abgearbeitet 
wurden. Beispielsweise wurde an der Emil-Schweitzer-Straße ein loser Ast 

gemeldet, der in rund acht Metern Höhe herabzustürzen drohte. Die 
Löschzüge Neukirchen und Vluyn waren vor Ort und entfernten den Ast mit 

Unterstützung der Drehleiter.



JSG NEWS
1.  Juli 2026 Zeitungsteam Neukirchen-Vluyn

Das FabLab

Cooles Sommerrätsel 
von Louise und Laura 
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Von Sportattraktionen zu hilfreichen Gegenständen im Fab Lab wird alles 
gebaut solange es Kreativ ist.

 Im Fab Lab bauen die Kinder eigene Projekte mit Hilfe der Lehrer . Oft 
wird ein 3D Drucker benutzt oft werden die dinge aber auch mit Hand 

gebaut.
Es ist das Kreativste aller Projekte und für jeden etwas.

Was bin ich?
-Von außen bin ich grün, von innen bin ich rot und habe Kerne.
- Ich fang mit S an und man trägt mich am Strand
-Je wärmer es wird, desto schneller verschwinde ich
-Ich bin süß, tropisch und trage eine stachelige Krone
-Was wird im Sommer immer nasser, obwohl es selbst trocknet?
-Ich habe kein Mund, kann aber rauschen. Viele Menschen liegen an mir 
und bauen an mir

Lösungen: Wassermelone, Schlappen, Eis, Ananas, Handtuch, Meer
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Kreuzworträtsel

Lösungshinweise:

Horizontal  

(1) Wer ist die Schulleiterin (Nachname)
 (3) Wo meldest du dich ab? eine..

(5) Ein kreatives Fach

Vertikal ▼

(2) Wenn du hier Schülerin bist, gehst du in eine...
 (4) Ein Fach das viel mit schreiben zu tun hat
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Flachwitze
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•Ich habe einen Witz über Zeitreisen. Aber den mochtest du 

gestern schon nicht. 

•Was macht ein Pirat am Computer? Er drückt die Enter-Taste. 

•Warum können Geister so schlecht lügen? Weil man durch sie 

hindurchsieht. 

•Ich wollte einen Witz über Bumerangs erzählen. Aber der 

kommt immer wieder zurück. 

•Was ist orange und geht über den Berg? Eine Wanderine. 

•Warum haben Fische so gute Noten? Weil sie in einem Schwarm 

lernen. 

•Wie nennt man einen Bumerang, der nicht zurückkommt? 

Stock. 

•Was macht ein Keks unter einem Baum? Krümel. 

•Was macht ein Mathematiker im Garten? Er zieht 

Quadratwurzeln. 

Ich kenne einen Witz über Pizza. Aber der ist ziemlich flach…
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Der Schwimmverein 
von Lara
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Viele Leute mögen Schwimmen, aber wo können sie in einen 
Schwimmverein?

In Neukirchen-Vluyn gibt es einen Schwimmverein für Groß und 
Klein. Der Trend geht heute dahin, möglichst frühzeitig die Kinder an 
das Wasser zu gewöhnen. So gehen viele junge Eltern schon 6 Wochen 

nach der Geburt mit ihren Babys ins Wasser. Deshalb bietet der 
Schwimmverein Kleinkinderschwimmen ab 1 Jahr an. Bis 4 Jahren 

können die kleinen mit Mutter oder Vater, Oma oder Opa 
donnerstags ab 17:00 Uhr im Nichtschwimmerbecken spielerisch den 

Umgang mit Wasser lernen.
Wenn ihre Kinder dann so weit sind können sie ab ca. 5 Jahren 

montags oder dienstags von 16:00 Uhr - 17:30 Uhr oder von 17:30 Uhr 
– 19:00 Uhr Schwimmenlernen um Seepferdchen zu machen.

Und wenn man Seepferdchen hat kann man dann donnerstags von 
17:00 Uhr – 18:00 Uhr auch Bronze üben und es dann auch machen, 

dafür müssen sie dann auch tauchen können.
 Ab 6 Jahren kann man dann auch Silber machen, man muss dafür 

aber die vorherigen Abzeichen haben und mindestens 400 Meter in 
20 Minuten schwimmen können.

Das Abzeichen Gold darf man ab 9 Jahren machen, man muss die 
Baderegeln, genauso wie die Abschleppregeln, Rettungsregeln und was 

man in verschiedenen Situationen macht, z.B. wenn man im Eis 
einbricht, lernen. Man muss 800 Meter in maximal 30 Minuten 

schwimmen, davon 650 Meter Bauch - oder Rückenlage, 150 Meter in 
der jeweils anderen Körperlage. 

 Weil das Angebot im Moment sehr gefragt ist sollte man seine Kinder 
frühzeitig anmelden.
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Sommer, Sonne... und was jetzt?
von Linda und Alexa
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Du sitzt in deinem Zimmer und scrollst seit Stunden auf Social Media, deine 
Freunde sind im Urlaub und du weißt nicht was du machen sollst? Dann bist 

du hier genau richtig! 

Ideen für deine Summer-Bucket-List:
- Eis essen-schmeckt auch selbst gemacht 

- Abkühlen-muss nicht immer schwimmen sein
- Schatten-mach es dir mit deinem perfekten Sommer Snack gemütlich

- Shoppen-genieße die klimatisierten Läden
- Lesen-und tauch ab in eine erfrischende Geschichte

⇨ Vergiss aber das eincremen nicht! 

Was macht unsere Schule 
besonders?

von Linda, Alexa und Paula

Wir haben Lehrer*innen und Schüler*innen aus unserer Schule gefragt, was das JSG 
besonders macht. Sie haben uns sehr viele antworten gegeben. Es ging vor allem um unser 
Schulmotto „Erfolg ist ein Gemeinschaftswerk“. Viele finden die Verbindung zwischen den 

Lehrer*innen und Schüler*innen gut und einige mögen es mit ihnen zuarbeiten. Ein weiteres 
großes Thema ist unsere gut ausgestattete Schule, dies sieht man z.B.: in der Sporthalle und in 

den Kunsträumen. Freundschaft spielt eine weitere große Rolle an unserer Schule. Uns ist 
aufgefallen, dass es den Klassenlehrern*innen sehr wichtig ist das niemand alleine ist. In der 
Oberstufe ging es oft um vielen neuen Sitzmöglichkeiten wo sie ihre Freistunden verbringen 

können, drinnen sowie draußen. Für ein angenehmes Schulklima sorgt außerdem die 
naheliegende Natur mit vielen Spielplätzens die gerade die Fünftklässler in den 

Vertretungsstunden nutzen. Verhungern müssen wir nie, weil wir eine gute und günstige 
Mensa haben wo man sich in den Pausen etwas holen kann. Auch unsere AGs sind sehr beliebt. 

Insgesamt bietet unsere Schule sehr viele verschiedene Dinge an die anderen Schulen nicht 
immer haben. Das macht sie sehr besonders.



In unserem Artikel erfahrt ihr außerdem, wie die Jury die Projekte bewertet 
hat und was die Gewinnerinnen und Gewinner über ihre Teilnahme 

berichten. An einem ausgesuchten Tag wurden die Ergebnisse dann vor einer 
Jury vorgestellt. Die Jury bestand auch dieses Jahr aus Lehrern, Schülern und 

außenstehende zum Beispiel Förderverein- und Stadt Mitglieder.
Um mehr darauf einzugehen haben wir ein Interview mit einem der 

Jurymitglieder geführt. Herr Wittig der stellvertretende Schulleiter hat uns 
verraten, dass es nicht ganz einfach war die Platzierung festzulegen. 

„Wir hatten viele Diskussionen und mussten auf bestimmte Kleinigkeiten 
achten!“ erzählte er uns während des Interviews.

Wir interviewten außerdem das Gewinner Team welches aus drei Mädchen 
und einem Jungen bestand. Die vier erzählten uns das sie als erste Überlegung 

gar nicht „Gewalt ist keine Option“, sondern Freiheit hatten. Die vier haben 
sich jede Woche konstant getroffen und haben sich dann doch zu Gewalt ist 
keine Option und somit dem Sieg entschieden. Die vier haben auch bei dem 

Europa Wettbewerb mitgemacht und konnten den 2. Platz erreichen. Als Preis 
dafür haben alle zusammen einen 30 Euro Thalia Gutschein bekommen.
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Das Drehtürmodell 2026
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Das Drehtürmodell ist ein Wettbewerb für 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 7 bis 10. 
Jedes Jahr gibt es ein neues Thema, zu dem die 
Teilnehmenden eigene Projekte entwickeln. In 

diesem Jahr lautete das Thema „Recht-Respekt – 
Realität“.

Von November bis Ende Mai hatten die Schüler 
und Schülerrinnen dann Zeit an ihren Projekten 

zu arbeiten. Am Ende präsentieren sie ihre 
Ergebnisse vor einer Jury. Die besten Projekte 
werden ausgezeichnet. Beim Drehtürmodell 
können die Teilnehmenden ihre Kreativität 
zeigen, neue Erfahrungen sammeln und sich 

intensiv mit einem wichtigen Thema 
beschäftigen.
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Feuerwehr Neukirchen-Vluyn
Schnelle Hilfe vor Ort 
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von Leon, Tobi, Johannes und Lucas

Die Freiwillige Feuerwehr Neukirchen-Vluyn besteht aus vier Löschzügen: Vluyn, 
Neukirchen, Niep und Rhein.

Dadurch kann sie bei Einsätzen schnell vor Ort sein.
Der Löschzug Vluyn verfügt über acht Fahrzeugstellplätze. Zur Ausstattung gehören 

eine Drehleiter, ein Tanklöschfahrzeug, ein Rüstwagen und ein 
Hilfeleistungsgruppenfahrzeug.

Auch die Jugendfeuerwehr ist ein wichtiger teil der Feuerwehr. Dort lernen 
Jugendliche z.B. wie Brände gelöscht werden, Leitern richtig eingesetzt werden und 

wie man im Team zusammenarbeitet.
Mit ihrer guten Ausrüstung und den ehrenamtlichen Einsatzkräften sorgt die 

Feuerwehr Neukirchen-Vluyn jeden tag für die Sicherheit der Menschen.

Für viele Kinder und Jugendliche ist Fußball mehr als nur ein Sport. Das zeigen auch die 
Interviews mit Jonas und Max die beide beim FC Neukirchen-Vluyn spielen:

Jonas spielt seit 8 Jahre Fußball und verfolgt Fußball praktisch schon seit seiner Geburt. Sein 
Lieblings Verein ist der FC-Schalke 04, aus diesem kommt auch sein Vorbild/Liebling- 

spieler Kenan Karaman.
Jonas trainiert 3-4 mal pro Woche und steht auf der Torwart-Position auf dem Platz.

 
Max spielt ebenfalls Fußball, aber anders als Jonas, ist er noch nicht so lange dabei. Max spielt 

seit 2 Jahren Fußball, wobei er schon seit 8 Jahren den Sport verfolgt.
Sein Lieblingsfußballverein ist Borussia Dortmund und sein Lieblingsspieler ist Lionel Messi.

Außerdem trainiert Max anders als Jonas nur 2 mal die Woche auf der Stürmer-Position.

von Leon, Tobi, Johannes und Lucas

Fußball verbindet
Zwei Spieler erzählen von ihrer Leidenschaft 
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Sprache, Erfolg, Zukunft-
Die DELF-AG
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von Amy

120 Jahre JSG

Das DELF ist ein offizielles französisches Sprachzertifikat, welches die 
Französischkenntnisse bescheinigt. Überprüft wird es in den Kategorien 
Hören, Schreiben, Lesen und Sprechen. An unserer Schule ist es sehr gut 
vertreten und viele Schülerinnen und Schüler nehmen jedes Jahr an den 
Prüfungen teil. Dieses Jahr absolvierten folgende Schüler/innen die Prüfung: 
Theresa Symalla, Mia Mazerolle, Julia Neu, Hannah Reimann, Sophie 
Schleicher, Laura Weyers, Riko Igelbrink, Paulina Bieniek, Johann Elfgen, 
Tarja Kassner, Robin Staben, Lara Wagner und Amy Rosengart. Vielen Dank 
an Frau Elfgen, die den Schüler/innen die Möglichkeit gibt teilzunehmen.

Vor 120 Jahren wurde unsere tolle Schule gebaut. Das JSG in Langform Julius-
Stursberg-Gymnasium. An dieser Schule waren viele Lehrerinnen und Lehrer, 

Schülerinnen und Schüler und Direktorinnen und Direktoren. Aber fangen 
wir am Anfang an, am 27. März 1857 wurde Julius Stursberg in Dalhausen an 
der Wupper geboren. 1876 war er Student der Theologie und Philologie. Mit 
49 Jahren baute er die uns allen bekannte Schule. Am 14 Oktober 1909 starb 
Julius Stursberg. Jetzt 2026, 120 Jahre später, steht die Schule immer noch, 

geleitet von Frau Engbers. Viele Lehrer und viele Schüler sind stolz dabei zu 
sein. 120 Jahre Jubiläum, was ganz besonderes, worüber man sich freuen sollte. 

Zwischen 1909 und 2026 ist natürlich etwas passiert, z.B. 1957: Der erste 
Jahrgang mit 13 Oberprimanern legt das Abitur ab, oder 1968: Das Gymnasium 

erreicht einen neusprachlichen Zweig, oder 2006 : Die Schule feiert 100-
jähriges Jubiläum.

von Lara 
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Die Wissenschaft 
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von John

Der Hummelschutz 
von Lara 

Die Wissenschaft spielt eine wichtige Rolle in unserem Alltag. Forschende arbeiten ständig 
daran, neue Erkenntnisse zu gewinnen und Lösungen für große Herausforderungen zu 

finden. Besonders in den Bereichen Medizin, Umwelt und Technik gibt es immer wieder 
spannende Fortschritte.

Ein wichtiges Thema ist die Künstliche Intelligenz. Sie wird bereits in Krankenhäusern, 
Schulen und Unternehmen eingesetzt und kann viele Aufgaben erleichtern. Gleichzeitig 
erforschen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler neue Möglichkeiten, Krankheiten 

besser zu behandeln und den Klimawandel zu bekämpfen.
Auch die Raumfahrt entwickelt sich weiter. Neue Missionen zum Mond und zum Mars sollen 
dabei helfen, mehr über das Weltall und die Entstehung unseres Sonnensystems zu erfahren.
Die Wissenschaft zeigt, dass Neugier und Forschung unsere Zukunft gestalten können. Neue 
Entdeckungen verbessern das Leben vieler Menschen und tragen dazu bei, die Welt besser 

zu verstehen.

Zu dieser Jahreszeit gibt es viele Hummeln, davon sterben sehr viele, vor 
allem durch die Menschen. Manche Leute machen sich zur Aufgabe die 

Hummeln zu schützen, dazu gehört der Verein Aktion Hummelschutz. Auf 
der Web Side erfahrt ihr mehr über Hummeln und den Hummelschutz. Ihr 
könnt den Hummeln auch ganz einfach helfen in den ihr in euren Gärten im 

Frühling Lungenkraut und Sal-Weide, im Sommer Lavendel, Natterkopf, 
Lupin und Fingerhut und im Herbst Sonnenblumen und Astern anpflanzt. 
Helfen würde es ebenfalls wenn ihr ein flaches Gefäß mit Wasser in euren 
Garten stellt. Wichtig ist das ihr ein flachen Gefäß nehmt, weil Hummeln 

nicht schwimmen können.



Neukirchen-Vluyn. Eine Projektgruppe möchte den 
Naturkundepfad in Neukirchen-Vluyn wieder attraktiver machen.
Geplant ist die Schilder zu erneuern und mit Informationen über 
Tiere und Pflanzen aus der Region zu versehen. Außerdem sollen 

QR-Codes angebracht werden, über die Besucher weitere 
Informationen abrufen können.

Mit dem Projekt möchte die Schule Bildung nicht nur im 
Klassenzimmer, sondern auch in der Natur vermitteln. So können 

Kinder, Jugendliche und Familien beim Spaziergang mehr über die 
heimische Tier und Pflanzenwelt lernen und die Natur bewusster 

erleben.
Das Vorhaben soll den Naturkundepfad wieder zu einen 

Interessanten Lernort für alle machen. 
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Der Naturkundepfad soll wieder 
zum Leben erweckt werden
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von Leon, Johannes, Lucas und Tobi
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Mut auf der Leiter – 
Kunst an unserer 
Schule 
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von Linda

In unserer Projektwoche dieses Jahr hat Herr Forsthövel sich etwas ganz 
Besonderes überlegt. Er fragte einen Italienischen Künstler namens Fabrizio 
ob er Lust hätte ihn bei seinem Projekt zu helfen. Also begann Fabrizio eine 
Woche bevor die Projektwoche startete ein riesiges Kunstwerk an eine 
Außenwand der Schule zu malen. Von Tag zu Tag nahm das Projekt richtig 
Gestalt an und am zweiten Tag konnte man sogar schon erkennen was es 
werden sollte. Um mehr über Fabrizio und seine Kunst zu erfahren haben 
wir ihn interviewt und viele interessante Fakten erfahren. Wir fragten ihn 
wie er dazu gekommen ist Gemälde zu malen. Daraufhin sagte er das er, seit 
er schreiben und lesen gelernt hatte, gerne Gedichte und Geschichten 
geschrieben hat. Seit 2009 entwickelte sich seine liebe zum Malen. Als erstes 
fing er an kleinere Kunstwerke zu zeichnen und mit der Zeit wurden sie 
immer größer. Fabrizio:“ I love outdoor art because you always see it 
differently at different times of day and in different weather conditions, and 
you always discover new things.“ Zu dem Gemälde kahm es so da er sich 
vorher mit ein paar Schülern aus der Schule getroffen hatte und sie sich 
dort überlegt haben was auf dem Gemälde zu sehen seien sollte und was es 
für eine Botschaft überbringen soll. Dort kahmen sie zu dem Schluss eine 
von oben vertrocknete Weltkugel die von vier Menschen gehalten wird zu 
malen. "The biggest difficulty was actually the weather, because the sun was 
shining on the wall I was painting all day and it was pretty hot.“ Um sich vor 
der Sonne zu schützen hing er große Planen an sein Gerüst da wo er gerade 
arbeitete. Als letzten Satz sagte er bei unserem Interview: „If you believe in 
yourself, anything is possible.“ Das fanden wir einen schönen Abschlusssatz!
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Lehrerwitze 
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von Miriam, Mirja, Hanna, Anna 

Steht ein Pilz im Wald. Kommt ein Hase vorbei und trinkt’s aus.
- Herr Kretschmar 

 
Treffen sich zwei Lehrer um 15.00 Uhr bei Aldi. Fragt der eine den 

anderen: „Kannst du auch nicht schlafen?“
- Frau Bentgens 

 
Wo wohnen Katzen? – Im Miezhaus

- Herr Tepner 
 

Was ist grün und sitzt auf dem Klo? – Ein Kaktus
- Herr Tepner 

 
Wenn ein Physiker ein Brötchen mit Schinken isst – ist es dann 

wissenschaftlich belegt? 
- Herr Tepner 

 
Fragt ein Lehrer einen Schüler: „Warum bist du zu spät?“. Antwortet 

der Schüler: „Wegen dem Schild.“. Das fragt der Lehrer: „Welches 
Schild?“. Sagt der Schüler: „Schule – Langsam fahren.“.

- Frau Goßen 
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Lehrerwitze
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von Miriam, Mirja, Hanna, Anna

 
Alle schlechten Dinge beginnen mit Un-… - Unwetter, Unfall, unsicher 

& Unterricht 
- Herr Spitzlay 

 
Kommt ein Pferd in den Blumenladen und fragt: „Haben sie 

Margeriten? 
- Frau Englisch Rudolph 

 
Kommt ein Cowboy zum Friseur – Oh Pony weg! 

- Frau Englisch Rudolph 
 

Beim Doktor. Patient: „Wenn ich mein Arm antippe tut er weh. Wenn 
ich mein Bein antippe tut es weh und wenn ich meinen Kopf antippe 

tut er auch weh.“ Der Doktor. „Das liegt an ihrem gebrochenen 
Finger!“ 

- Herr Schreiber 
 

Was ist rot und macht die Zähne kaputt? – Ein Backstein 
- Herr Schreiber 

 
Fragt eine Kerze eine andere Kerze: „Ist Wasser für uns eigentlich 
gefährlich?“ Antwortet die andere: „Davon kannst du ausgehen!“ 

- Frau Gogol 
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20 Jahre Mädchenfußball
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von Amy

Echte Mädchen spielen Fußball“ – unter diesem Motto feiert die Mädchen- und 
Frauenfußballabteilung vom FC Neukirchen-Vluyn ihr 20-jähriges Bestehen. Zwei 

Jahrzehnte voller Leidenschaft, Teamgeist und sportlicher Erfolge.
 

Was einst mit wenigen fußballbegeisterten Mädchen begann, ist heute eine starke 
Abteilung mit Mannschaften in allen Altersklassen – von den U7-Juniorinnen bis hin 

zur Damenmannschaft. Zahlreiche Spielerinnen haben in den vergangenen 20 Jahren 
das Vereinsleben geprägt und den erfolgreichen Weg des Mädchenfußballs 

mitgestaltet.
 

Ein besonderer Höhepunkt ist eine Ausstellung in der Sparkasse an der Poststraße. 
Dort werden 20 Collagen mit rund 500 Fotografien präsentiert, die von Monika 

Köhler fotografiert und zusammengestellt wurden. Die Bilder zeigen eindrucksvoll 
die Entwicklung der vergangenen zwei Jahrzehnte – von den ersten 

Trainingseinheiten und Turnieren bis hin zu den aktuellen Mannschaften und 
sportlichen Erfolgen.

 
Auch sportlich könnte das Jubiläumsjahr kaum erfolgreicher verlaufen. Die 

Damenmannschaft von Trainer Daniel Haak hat mit einer beeindruckenden Saison 
den direkten Durchmarsch in die Landesliga geschafft. Mit großem Einsatz und 
konstanten Leistungen sicherte sich das Team den verdienten Aufstieg und setzt 

damit ein weiteres Ausrufezeichen in der Vereinsgeschichte.
 

Doch damit nicht genug: Trainer Daniel Haak blickt bereits optimistisch auf die 
kommende Saison und kündigt gleich drei Neuzugänge an, die das Team weiter 

verstärken sollen. Zwei Spielerinnen, die schon aktiv spielen dürfen. Hinzu kommt 
Amy Rosengart, die aus der eigenen U17 stammt und ab dem 1. Juli 2026 offiziell in 

den Damenkader aufrückt.
 

Am 29. August 2026 werden dann offiziell 20 Jahre Mädchenfußball gefeiert. Der 
Verein freut sich auf viele Besucher/innen um den Tag noch schöner zu gestalten.
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Zu viel Müll auf dem Schulhof 
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von Lara 

Auf dem Schulhof liegt überall Müll. Dieser Müll wird nicht nur von 
Schülern produziert, sondern auch von Leuten die nach der Schule auf dem 
Schulhof sind. Alle sind einfach zu faul zu den Mülleimern zugehen und das 

auf die kosten von Tieren und Pflanzen, die durch die 
Umweltverschmutzung gefährdet sind und sterben. Wir als Schule sollten 

den Müll beseitigen indem wir zum Beispiel Müll sammeln.

von Luisa und Simon 

Lieblingsfächer
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Interview mit Frau Hausmann
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von Aleah und Felia

R: Hallo, wir wollten mit ihnen ein Interview über ihre Aufgaben und über 
ihre Geschichte am JSG führen.

Wie sind sie ans JSG gekommen und was hat sie hier her geführt?
 

S: Ich war vorher an der Gesamtschule Niederberg tätig und da sie neben 
dem JSG steht bin ich auf das JSG aufmerksam geworden.

 
R: Was war ihr schönstes Erlebniss am JSG ?

 
S: Eigentlich gibt es keins, da mir alles mit den Kindern und Lehrern gefällt.

 
R: Welche Aufgaben gehören zu ihrem täglichen Arbeitsalltag?

 
S: Neben Erste Hilfe leisten, Coolpacks verteilen, Krankenmeldungen 

entgegen nehmen, Zeugnisse erstellen, Schulbescheinigungen schreiben, E-
Mails lesen und sich um Sachen kümmern um die sich die Lehrer nicht 

kümmern mach ich mit meiner Kollegin nicht.
 

R: Was macht ihnen an ihrer Arbeit Freude?
 

S: Mir macht eigentlich alles Freude was mit euch zutun hat, da es so 
vielfältig ist.

 
R: Wie hat sich ihr Arbeitsalltag über die Zeit verändert?

 
S: Da ich jetzt eine nette Kollegin hab ist mein Arbeitsalltag viel entspannter 

geworden als früher.
 

R: Vielen Dank für das Interview!



Bei dem Projekt von Frau Cebulla bauen die Kinder einzigartige 
Raken aus Flaschen.

Sie lassen sie Fliegen in dem sie Wasser in die Flaschen 
füllen und das ganze mit einen Korken verschließen.

Dann pumpen sie mit einem gerät Luft hinein wodurch Druck 
entsteht, der Korken abgeht und die Rakete in die Luft fliegt.

Alle Kinder haben unterschiedlich gestaltete Raketen 
und alle sind gut geworden.

JSG NEWS
1.  Juli 2026 Zeitungsteam Neukirchen-Vluyn

Wasserraketen
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von Nick

WM
von Filia 

Deutschland ist bei der Fußball WM 2026 dabei gewesen. In Gruppe E war 
Deutschland erster gefolgt von Elfenbeinküste. Beim sechzehntel Finale 
gegen Paraguay flog Deutschland im Elfmeter schießen mit 3:4 raus. Das 

Finale ist am Sonntag dem 19.07. um 21 Uhr in East Rutheford. Das Kölner 
WM Orakel von Elefant Tarak tippte immer richtig.

Die WM findet vom 11.6-19.7. statt. Gespielt wird in 16 verschiedenen Stadien.
Die WM 2026 ist größer als sonst. Statt 42 Teams sind dieses Jahr 48 Teams 

dabei. 

Dinge, die niemand sagt 

„Warum fühlt sich die Uhr in der Schule langsamer an als überall sonst?“
„Ich setze mich heute früher hin und lerne.“ – Ein guter Plan, der oft nur ein 

guter Plan bleibt.
„Ich melde mich bestimmt gleich… vielleicht…“ – Der Gedanke kommt, 

verschwindet aber genauso schnell wieder.
„Ich mache das später.“ – Ein Satz, der oft länger lebt als die Aufgabe selbst.
„Das Wochenende war zu kurz.“ – Eigentlich immer wahr, egal wie lang es 

war.
 

von Amy 
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Die SV
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von Alexa, Paula, Linda

Eine SV gibt es an jeder Schule, aber die meisten wissen nicht einmal was das 
ist. Die SV ist die Schülervertretung und vertritt die Interessen der 

Schüler*innen. Wenn Schüler*innen ein Anliegen haben können sie zu dem 
Schülersprecher*innen kommen und diese sprechen das Problem an. Im 
Moment sind wir ungefähr 20 aktive SV Mitglieder, Jungen wie Mädchen. 
Luca Wendrich ist schon seit 2021 in der SV. Ihm macht es sehr viel Spaß. 
Am meisten Spaß macht ihm die Stunde der Sieger vorzubereiten. Er ist in 
der 6.Klasse von Frau Rohloff in die SV geholt worden. Außerdem waren 
seine Freunde Mitglieder in der SV. Seitdem ist er ein wichtiges Mittglied 

und auch Schülersprecher.
Fynn Dewald auch bekannt als Fynni. Er ist auch seit 2021 in der Sv. Es ist 
ihm wichtig mehr zu machen als zu lernen. Er will etwas verändern, etwas 
bewegen und Menschen helfen. Er findet die SV sehr wichtig, weil sie sich 

für die Interessen der Schüler*innen einsetzt. Außerdem gehört auch er zum 
Team der Schülersprecher

Frau Paessens ist unsere SV Lehrerinn. Sie wurde von Frau Engbers gefragt 
ob sie bei der SV mithelfen würde. Sie sagte „JA“ da sie sich es sehr gut 

vorstellen konnte bei der SV zu arbeiten. Die zusätzliche Arbeit macht ihr 
nichts aus, weil sich die Arbeit immer lohnt für diese tollen Ergebnisse. 

Abschließend lässt sie sagen, dass die SV die Stimme der Schüler*innen ist.

Ich habe SchülerInnen am JSG gefragt, was ihr Lieblingsort am JSG ist.
Hier die Ergebnisse:

 
Das grüne Klassenzimmer, der Fahrradkeller, der Pausenhof insbesondere 

der Steinkreis, die Wiese und unter dem Baum, die Mensa, der Klassenraum, 
der E-Trakt, die Aula, der Ausgang. 

Lieblingsorte am JSG 
von Filia und Aleah 
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Wenn die Schule schläft 
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von Nick

Eine Digitale Rally die von den Kindern aus dem Projekt erstellt wird.
Bei diesem Projekt erstellen die Kinder eine Digitale Rally die rund um das 

Schulgebäude geht. 
Die Rally ist für neue Kinder die sich in die Schule einfinden müssen.

Sie enthält viele coole und interessante Fragen die um diese Schule gehen.
Es gibt Punkte wenn man eine frage richtig beantwortet und minus Punkte wenn 

man etwas falsch beantwortet.

Digitale Rally

von Anna. Hanna, Miriam, Mirja

Habt ihr euch schonmal gefragt was passiert, wenn keiner mehr in der 
Schule ist? Wir haben Herrn Janßen und Frau Engbers interviewt und ein 
paar Fragen gestellt. Die erste Frage war, was sie als letztes machen bevor 
sie die Schule abschließen. Wenn Frau Engbers die Letzte ist, dann macht 

die die Türen alle zu und die Alarmanlagen an. Herr Janßen hingegen 
macht einen Rundgang um nachzuschauen ob alles in Ordnung ist und 

sich keine Person mehr im Gebäude befindet. Daraufhin haben wir 
nachgefragt ob es Orte gibt die besonders gründlich kontrolliert werden 

müssen. Frau Engbers antwortete mit der Verwaltung. Herr Janßen 
hingegen gab uns die Antwort, dass er die Toiletten besonders kontrolliert. 
Auf die Frage, wer die letzte Person sei, die sich außer ihnen im Gebäude 

befindet kam die gleiche Antwort die Putzkraft. Als wir Herrn Janßen 
fragen, ob dieser schon einmal etwas Ungewöhnliches oder Lustiges erlebt 
hatten entgegnete er: „Nachts ist der Feueralarm losgegangen. Das fand ich 
sehr ungewöhnlich.“ „Die Abi Bilder!“, antwortete unsere Schulleitung auf 

die Frage, welches Objekt das lustigste sei, wenn es lebendig werden 
würde. Herr Janßen fände den Schulhof sehr lustig. Unsere letzte Frage 

war an unseren Hausmeister, was seinen Beruf so besonders macht. „Jeder 
Tag ist unterschiedlich, man steht morgens auf, nimmt sich was 

Bestimmtes vor und nachmittgas weiß man es war doch ganz anders.“ 
Unser Fazit: Janßen und Frau Engbers beschützen unsere Schule sehr gut. 
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Schulrankings
von Anna. Hanna, Miriam, Mirja
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Schulrankings
von Anna. Hanna, Miriam, Mirja

von Anna. Hanna, Miriam, Mirja
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Die Mensa
von Simon und Luisa

1.Wie ist es so in der Mensa zu arbeiten?
 

Es macht Spaß in der Mensa zu arbeiten und ich arbeite generell gerne mit 
Kindern.

 
2.Werden die Preise höher oder niedriger?

 
Die Preise werden eher noch höher.

 
3.Wird es neue Produkte geben?

Ja, es werden wahrscheinlich nach den Ferien neue Produkte kommen.
 

4.Gibt es jeden Tag Mittagessen?
 

Ja, es gibt jeden Tag außer Freitag Mittagessen.
 
 

5.Gibt es Motto Tage?
 

Ja, es gibt Motto Tage.(z.B. Dienstag ist Chicken Nugget Tag)
 

6.Kommen auch viele Lehrer?
 

Ja, die meisten Lehrer kommen zum Mittagessen oder sich ein Brötchen 
kaufen.

 
7.Gefällt ihnen ihre Arbeit?

 
Ja, mir gefällt meine Arbeit sehr gut und ich bin schon seit über 10 Jahren in 

der Mensa.
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Völkerballtunier statt 
Bundesjugendspiele

von Ida 

Erstmalig findet am Montag dem 13.07. anstelle der 

Bundesjugendspiele ein Völkerballturnier statt. Doch wie soll dies 

funktionieren und wie sind die Meinungen der Schüler?

Das Turnier findet auf dem Schulhof an drei verschiedenen 

Austragungsorten statt, wo sich die Klassenstufen untereinander 

messen.

In den ersten beiden Schulstunden treten zunächst die Schüler der 

fünften, sechsten und siebten Klassen an. Anschließend kehren die 

Schüler in ihren regulären Unterricht zurück. Die Klassen 8, 9 und 10 

befinden sich die ersten beiden Stunden im Unterricht.

Für das Turnier selbst teilen sich die Klassen in zwei Teams auf, die 

ungefähr gleich stark seien, sollen. Im nächsten Schritt geben sich die 

einzelnen Teams Namen, um sie beim Turnier zu repräsentieren.

Jedoch gehen die Meinungen aller in eine ähnliche Richtung: Die 

Ersetzung der Bundesjugendspiele wird sowohl als „unerwartet“ als 

auch „erfrischende Abwechslung“ beschrieben. Obwohl das Turnier 

an sich als etwas Positives angesehen wird, da der Leistungsdruck 

geringer ist, gibt es trotzdem Kritik an der Umsetzung. Wie zum 

Beispiel, dass es trotz der sportlichen Aktivität noch weiteren 

Unterricht gibt, auch wenn dies bei den Bundesjugendspielen nicht 

der Fall wäre.

Wie die Meinungen sich nach dem Turnier entwickeln, bleibt 

abzuwarten und wird eine eventuelle Fortführung beeinflussen.
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Förderverein
von Alexa und Linda  

Unser Förderverein ist unsere größte Unterstützung. Sie unterstützen uns bei 
vielen Sachen die mit Geld zu tun haben. Mit diesem Geld haben sie uns 

dieses Jahr einen zweiten 3D-Drucker für unser Fab-Lab gespendet. 
Außerdem haben wir ihnen unsere gemütlichen Aufenthalts-Sofas in den 

Fluren und die grünen Klassenzimmer draußen zu verdanken. 
Ohne den Förderverein währe unsere Schule nur halb so schön. 

DANKE!!!!!

Bei der Garten AG ging es kreativ zu. Wir haben uns eines ihrer Projekte genauer 
angeschaut uns aber auch mit den anderen beschäftigt. Wie von Schülerinnen aus der 5. 
Klasse berichtet haben sie Seifen selbst hergestellt. Dafür haben sie Seifenrohblöcke in 
gerechte Stücke geteilt und in einem Topf mit Wasser erhitzt. Nachdem die Seife flüssig 
war wurde Lebensmittelfarbe und gegebenenfalls Lavendel hinzugefügt. Als dieser 
Schritt erledigt war haben sie die flüssige Seife zur Hälfte in ein Muffinförmchen gefüllt. 
Die Seife musste kurz antrocknen, damit eine neue Schicht mit neuer Farbe drüber 
geschüttet werden kann-. Auch dies wurde nach bedarf mit Lavendel verziert. Der 
Lavendel wurde eigenhändig aus dem Schulgarten gepflügt, da die AG unter dem Motto 
„viel Kreatives mit Sachen aus dem Schulgarten“ steht. Natürlich wurde nicht nur Seife 
hergestellt, sondern auch Lavendelsäcke. Zu dem wurde auch Erdbeer- und 
Apfelkirschmarmelade sowie Johannisbeergelee zubereitet. Dabei kam alles bis auf die 
Äpfel aus dem schuleigenen Garten, den die Garten-AG ständig hegt und pflegt. 
Der Zweite Teil der AG hat sich mit Holzarbeiten beschäftigt. Es wurden Gartenarbeiten 
erledigt, wie das Mähen der Wiese. Außerdem haben sie Bausätze und Nistkästen 
zusammengebaut. Die Nistkästen wurden kreativ von den Schülerinnen und Schüler 
bemalt. Dieses Projekt stand unter der Leitung von Frau Hinzmann und Frau Gogol. Das 
Projekt war zugänglich für die 5-7 Klasse. Um die Garten-AG weiterhin zu finanzieren, 
werden alle gebauten und kreativ gestalteten Werke verkauft, damit unser Garten 
weiterhin wächst, gedeiht und uns versorgt. 

Garten AG
von Anna. Hanna, Miriam, Mirja
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Interview mit der Schulleiterin 
von Simon und Luisa 

1.Wollen sie was auf dem Schulhof verändern?
Ja, es sind neue Sitzgelegenheiten und neue 

Klettergerüste geplant.

2.Wie lange sind sie an schon an der Schule?
Seit Februar 2001, dieses Jahr 25 Jahre.

3.Was ist fürs Jubiläum geplant?
Natürlich die Projektwoche und dann noch das 

Schulfest, wo ehemalige Lehrer und Schüler 
eingeladen wurden und noch andere! Es wurden 

ungefähr 600 Karten verkauft.

4.Macht ihn die Arbeit Spaß?
Ja, die Arbeit macht mir sehr Spaß! Vor allem mit 

den Kollegen und Kolleginnen.
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